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Die Verwaltung informiert
Sammlung in Walheim zugunsten der Kriegsgräberfürsorge
Die Gemeinde Walheim und der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e. V. danken ganz herzlich allen Bürgerinnen und 
Bürgern, die mit ihren Spenden einen Beitrag zur Erfüllung der 
Aufgaben des Volksbundes geleistet haben.
Wie wichtig das fortgesetzte Engagement für Frieden und Völ-
kerverständigung ist, zeigt uns der seit inzwischen einem Jahr 
andauernde völlig sinnlose Angriffskrieg in der Ukraine.
Der Volksbund wird nicht nachlassen in seiner Arbeit – nicht bei 
der Suche nach den vermissten Toten der Weltkriege, nicht bei 
der Pflege der Gräber, nicht bei dem Gedenken an alle Opfer 
von Krieg und Gewaltherrschaft und vor allem nicht bei der Ju-
gend- und Bildungsarbeit. Wer die Folgen von Krieg und Gewalt 
nicht mehr sieht, vergisst sie. Wer sie vergisst, läuft Gefahr, zu 
wiederholen. Deshalb beginnt jeder Weg zu einem neuen Frie-
den an einem Kriegsgrab des letzten Krieges.
Das wird auch in der Ukraine so sein. Wir hoffen es mit der gan-
zen Kraft unserer Herzen.
– Herzlichen Dank für Ihre Spende und bleiben Sie gesund – Ge-
meinsam für den Frieden –

Information:
Der Volksbund finanziert seine Arbeit zu zwei Drittel aus Mit-
gliedsbeiträgen und Spenden, den Rest decken öffentliche Mit-
tel des Bundes und der Länder. Wenn auch Sie die Arbeit des 
Volksbundes unterstützen wollen, weitere Spenden sind jeder-
zeit auf das Spendenkonto des Bezirksverbandes Nordwürttem-
berg des Volksbundes möglich:
BW Bank, IBAN: DE 30 6005 0101 0002 6266 64, 
BIC: SOLADEST600
Verwendungszweck: HuS Walheim

Altersjubilare

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die ih-
ren Geburtstag feiern, alles Gute, vor allem Gesundheit für das 
vor ihnen liegende Lebensjahr.

16. März 2024
Norbert Schreck, Beethovenweg 6, 70 Jahre

21. März 2024
Cornelia Eckbauer, In der Eichhälde 13/1, 75 Jahre

Fundsachen

Es wurde
1 Autoschlüssel

gefunden.
Auskunft:

Bürgerbüro
Tel. 07143/8041-22

Aus dem Gemeinderat

Aus der Sitzung des Gemeinderats vom 
07.03.2024
TOP 1: Bauvorhaben: Errichtung und Betrieb eines Klär-
schlammkraftwerks, Mühlstraße, Flst. 429/0
Es wurde ein Antrag auf Errichtung und Betrieb eines Klär-
schlammheizwerkes in der Mühlstraße von der Bauherrschaft 
eingereicht. Der Gemeinderat hat sich bislang gegen das Bau-
vorhaben ausgesprochen und hat auch eine rechtsanwaltliche 
Unterstützung für die Vertretung im Genehmigungsverfahren 
eingeschalten. Das Schreiben des Rechtsanwalts für die Ein-
wendungen der Gemeinde wurde fristgerecht an das Regie-
rungspräsidium Stuttgart geschickt.
Der Gemeinderat erteilt mit 9 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung sein 
Einvernehmen nach § 36 BauGB nicht.

 

Mi, 20.03.2024 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  

Walheim 
Gemeindehalle 

Klick auf QR Code Jetzt Termin reservieren! 
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Es werden folgende Gründe aufgeführt:
1. Das Baugrundstück liegt im rechtskräftigen Flächennutzungs-
plan und ist als Versorgungsanlage mit der Zweckbestimmung 
„Elektrizität“ ausgewiesen. Abfallentsorgung ist von dieser Aus-
weisung nicht gedeckt.
2. Die Erschließung ist nicht gesichert und das Bauvorhaben 
liegt im Außenbereich.
3. Es wird auf die Stellungnahme des Rechtsanwalts vom 
14.02.2024 hingewiesen.
Stellungnahme des Gemeinderates Walheim zum Antrag der 
EnBW zur Errichtung eines Klärschlammheizkraftwerkes in 
Walheim
Die Gemeinde Walheim, vertreten durch den Gemeinderat, lehnt 
den Bau der Monoverbrennungsanlage nach wie vor ab und hält 
die Anlage für nicht genehmigungsfähig!
Das notwendige Einvernehmen nach § 36 BauGB wird nicht erteilt.
Generell ist die Verbrennung von Klärschlamm sowohl aus 
Klimaschutzgründen, als auch im Hinblick auf die Schadstoff-
freisetzung keine nachhaltige Lösung für die Zukunft. Für das 
Phosphor-Recycling aus Klärschlammasche gibt es zudem noch 
kein wirtschaftlich konkurrenzfähiges Verfahren. Weiterhin ist der 
Standort Walheim aus folgenden Gründen nicht für eine solche 
Anlage geeignet und nicht genehmigungsfähig:
- Klärschlammverbrennung ist Abfallentsorgung und dient nicht 
vorrangig der Strom- und Energiegewinnung. Die Anlage wi-
derspricht daher dem Flächennutzungsplan des Gemeindever-
waltungsverbandes Besigheim und dem Regionalplan. Es wird 
daher seitens des Betreibers ein Zielabweichungsverfahren ange-
strebt. Ein solches Zielabweichungsverfahren kann aus Sicht der 
Gemeinde Walheim weder vom Verband Region Stuttgart noch 
von der Raumordnungsbehörde beim Regierungspräsidium Stutt-
gart befürwortet werden, da die Erfordernisse für diese Zielabwei-
chung nicht regional bedeutsam sind, nicht durch innerhalb der 
Region gelegene Gebiete verursacht wird und keine regionalbe-
deutsam positiven Auswirkungen für die Region hat.
- Das Verkehrskonzept entspricht weder den Klimaschutz-
vorgaben noch sonstigen Nachhaltigkeitszielen. Aus dem Ver-
kehrsgutachten geht hervor, dass aufgrund der aktuell fehlenden 
Abwasserleitung vorübergehend zusätzliche Tanklastzüge für 
die KVA geplant werden. Für die Abfuhr der Brüden sind max. 3 
Lkw erforderlich, die parallel jeweils 5-mal am Tag von Montag 
bis Freitag die Brüden abtransportieren. Für die Untersuchung 
wird das Verkehrsaufkommen werktags mit insgesamt 30 Lkw-
Fahrten betrachtet. Durch die geplante Anlage am EnBW Kraft-
werksstandort Walheim fahren täglich im Planfall zusätzlich bis 
zu 75 Lkw ins Plangebiet über die B 27 und die Mühlstraße und 
wieder ab. Die mehrachsigen LKWs werden die vorhandene 
Verkehrsinfrastruktur deutlich mehr belasten als dies bei einem 
PKW der Fall ist. Walheim als Standortgemeinde ist hiervon er-
heblich betroffen und die Unterhaltungs- und Sanierungskosten 
der Zufahrtsstraße werden ansteigen. Angaben zur Verkehrs- 
und Lärmbelastung während der Bauzeit sind im Antrag nicht 
enthalten. Die Nutzung der bestehenden Gleisanlage und der 
Schiffsanlegestelle am Neckar ist nicht vorgesehen. Dies kann 
nicht akzeptiert werden.
- Die Erschließung des Grundstückes ist für eine Klärschlamm-
verbrennungsanlage unzureichend. Das Kraftwerksgelände 
der EnBW liegt im Außenbereich (§35 BauGB). Alle bisherigen 
Vorhaben auf dem Gelände wurden baurechtlich von Baurechts-
behörde des Landratsamtes Ludwigsburg nach §35 BauGB be-
urteilt. Die EnBW beurteilt das Gelände nun als unbeplanten In-
nenbereich (§34 BauGB), was aus Sicht der Gemeinde Walheim 
nicht nachvollziehbar und nicht akzeptabel ist. Ein Vorhaben im 
Außenbereich darf nur genehmigt werden, wenn die Erschlie-
ßung gesichert ist. Die Beseitigung des Brüdenwassers kann 
nicht über eine bestehende Abwasserleitung erfolgen. Das Ab-
wasser muss mit LKWs abtransportiert werden. Dies ist weder 
nachhaltig noch sicher!
- Die Anlage ist zu dicht an der bestehenden Wohnbebauung 
geplant. Beeinträchtigungen der Anwohner durch Schall-, CO2 
und Feinstaubemissionen sind trotz Einhaltung der Grenzwerte 
zu erwarten. Zusätzliche Schadstoffemissionen (unter anderem 
Lachgas, Quecksilber, Cadmium) bedeuten eine große Belas-
tung für das dichtbesiedelte Neckartal.
- Bereits 1973 wurde der Industriezweckverband „Ottmarshei-
mer Höhe“ gegründet, mit dem Ziel eine weitere Industriebebau-

ung entlang des Neckars zu verbieten, um die einmalige Land-
schaft zu erhalten.
- Es ist zudem zu erwarten, dass der Bau der KVA zu einer Ab-
wertung der Grundstücks- und Immobilienpreise in Walheim 
führt.
- Für die entstehende Abwärme gibt es kein Konzept! Eine Ab-
gabe der Wärme an die Umgebung wird zu einer zusätzlichen 
Erwärmung des Neckartales führen.
- Der Erteilung eines Vorbescheides widersprechen wir aus-
drücklich. Wir erwarten eine Prüfung aller rechtlichen Belange 
unter Berücksichtigung aller bis zum 26. März 2024 eingehender 
Einwendungen.
Bei der Bedeutung und den negativen Auswirkungen dieser An-
lage darf es vorab keinerlei Zusagen oder Teilgenehmigungen 
geben.
Das Vertrauen in den Vorhabensträger wurde bereits mehrfach 
erschüttert, daher wird von der Genehmigungsbehörde größte 
Sorgfalt verlangt. Allein die mehrfache Umbenennung der Anla-
ge von einer Klärschlammverbrennungsanlage, über eine Klär-
schlammverwertungsanlage, zu einem Klärschlamm-Heizkraft-
werk, obwohl sich an der Technik nichts geändert hat, müsste 
auch der Genehmigungsbehörde zu denken geben!
Auch wird der Kohleberg, wie anfangs versprochen zeitnah nicht 
verschwinden. Die Kohle wird weiterhin offen auf dem Grund-
stück gelagert. Wann die Kohleverstromung in Walheim tat-
sächlich endet, ist ungewiss, zudem dient Walheim als Kohle-
zwischenlager für andere Kraftwerke. Klärschlammverbrennung 
in einem kleinen Ort wie Walheim ist unsinnig. Wir fordern die 
EnBW auf, eine solche Anlage in der Nähe einer Großkläranla-
ge zu planen und vorgetrockneten Klärschlamm zu verbrennen, 
um möglichst wenig zusätzlichen Verkehr zu produzieren. Dort 
könnte auch die Brüdenwässer über ein sicheres Leitungssys-
tem in die Kläranlage geführt werden. Die von der EnBW geplan-
te zentrale Klärschlammverbrennungsanlage, für nur entwässer-
ten und nicht getrockneten Klärschlamm würde auf Jahrzehnte 
die falsche Verwertungsmethode zementieren und eine sinnvolle 
Weiterentwicklung der hervorragend an Bahn und Schifffahrt 
angebundenen Fläche verhindern und den Kraftwerksstandort 
nachhaltig schwächen.
Aus objektiver und rechtlicher Sicht spricht nichts für die Anlage! 
Sie dient allein der Gewinnmaximierung der Grundstückseigen-
tümerin (EnBW).
Wir gehen davon aus, dass die Genehmigungsbehörde unsere 
Rechtsauffassung teilt, und die Klärschlammverbrennung am 
Kraftwerksstandort Walheim nicht genehmigen wird.
Für den Gemeinderat Walheim:
Wilhelm Weiss Sandra Horwath-Duschek
Martin Haug-Münchow Bernd Moritz
Patrick Hilligardt Moritz Wolf
Kornelia Ehm-Widmann Sandra Klein
Sascha Bläse

TOP 2: Bauvorhaben: Neubau eines Kindergartens und neun 
Eigentumswohnungen, Mozartweg 10, Flst. 4776
Die Bauherren beantragen erneut die Baugenehmigung für den 
Neubau eines Kindergartens und neun Eigentumswohnungen. 
Das Grundstück Flst. Nr. 4776 liegt im Geltungsbereich des qua-
lifizierten Bebauungsplans „Mozartweg/ Hölderlinweg 1. Ände-
rung“. Anhand der Planunterlagen ist nicht genau erkennbar, ob 
das Flachdach mit 2 Grad Dachneigung begrünt werden soll. 
Dies muss laut Bebauungsplan jedoch zwingend umgesetzt 
werden, weshalb davon auszugehen ist. Die Bauherrschaft wird 
darauf hingewiesen. Ansonsten entspricht das eingereichte 
Baugesuch den Festsetzungen des Bebauungsplans (örtliche 
Bauvorschriften). Der Gemeinderat hat das Bauvorhaben zur 
Kenntnis genommen.

TOP 3: Bebauungsplan Mozartweg/Hölderlinweg – Rege-
lung zu Befreiungen im Bereich der Weinberglage
Im Bebauungsplans Mozartweg/Hölderlinweg sind Stützmauern 
nur bis zu einer Höhe von 1,20 m zugelassen. Diese Regelung 
ist auf den Grundstücken Nr. 4770, 4771, 4772, 4773, 4774 und 
4775 direkt an den Weinbergen nicht umsetzbar. Durch die steile 
Hanglange ist teilweise eine Hangsicherung mit 1,20 m hohen 
Stützmauern zu gering, wodurch der Gartenbereich aufgrund 
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mehrfacher Terrassierung in seiner Nutzung stark eingeschränkt 
wird. Zum Abfangen des Hangs in dem steilen Gelände wären 
Stützmauern bis zu einer Höhe von 1,80 m sinnvoll. Die örtlichen 
Bauvorschriften zum Bebauungsplan lassen hier ausnahmswei-
se Abweichungen von den 1,20 m hohen Stützmauern zu. Der 
Gemeinderat beschließt einstimmig der allgemeinen Befreiung 
zuzustimmen.

TOP 4: Sonstiges und Bekanntgaben
Personal Rathaus
Frau Scheerle teilt mich, dass Frau Melissa Schmidt, Leiterin der 
Finanzverwaltung und Frau Jule Müller, Sachbearbeiterin Haupt-
amt, Vertretung Vorzimmer und Bürgerbüro neu im Rathaus an-
gefangen haben.
Sanierungsgebiet: „Kelterumfeld/Hofener Straße“
Frau Scheerle informiert, dass ein Tauschvertrag mit den Eigen-
tümern der Scheune in der Hauptstraße geschlossen wurde. Es 
kann nun mit der Planung in diesem Bereich weitergehen.
Prüfung Standesamt
Frau Scheerle möchte noch anmerken, dass im Dezember 2023 
die Überprüfung des Standesamtes stattgefunden hat. Die 
Fachaufsicht hatte keine Beanstandungen.
Aus der Mitte des Gemeinderates kamen folgende Fragen:
- Wie geht es weiter mit der barrierefreien Bushaltstelle in der 
Brückenstraße?
Frau Scheerle informiert, dass die Vergabe stattgefunden hat 
und in der nächsten Sitzung auf der Tagesordnung sein wird.
- Wie geht es mit LEA Wärmeplanung weiter?
Frau Scheerle teilt mit, dass die Planung beauftragt wurde, aber 
bisher noch kein Ergebnis präsentiert wurde.
- Wie geht es weiter mit dem Biotopsverbund?
Frau Scheerle informiert, der erste Termin mit Vertretern aus 
Landwirtschaft, Jäger und Interessierten (Gebietskenner) hat 
bereits stattgefunden und das Beauftragte Büro hat die Arbeit 
aufgenommen.
- Wie geht es weiter mit der Gärtnerei Schulz, wurde ein Inves-
tor gefunden?
Frau Scheerle teilt mit, dass sie noch keine Informationen hat, 
ob ein Investor gefunden wurde.
- Gibt es einen Termin für die Waldbegehung?
Frau Scheerle wird Herrn Köstler beim Holzverkauf darauf an-
sprechen und mit ihm einen Termin festlegen.
- Gibt es Bekanntgaben aus der letzten nichtöffentlichen Sit-
zung?
Frau Scheerle informiert, dass die neue Einrichtungsleitung im 
Beznerkindergarten ab 01.04.2024 Frau Verena Scheuermann 
sein wird.
- Am Schalkstein hat sich nach dem Verlegen der Gasleitung 
die Straße gesenkt.
- Ist das beanstandete Geländer in der Gemeindehalle baulich 
angepasst worden?
Die Verwaltung teilt mit, dass der Bauhof das neue Geländer 
montiert hat.
- Findet die nächste Bürgerfragestunde in der Sitzung des Ge-
meinderates am 21.02.2024 statt.
Frau Scheerle bestätigt den Termin.

Willkommensbesuche

Hurra!
Ein neues Leben hat begonnen!
Matti Luis Schweiker, geboren am 09.02.2024 mit 50 cm und 
3.020 g.
Wir gratulieren den Eltern!

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats am 
21.03.2024

Am Donnerstag, 21.03.2024 um 18 Uhr findet im Feuerwehr-
haus, Mühlstr. 112, eine öffentliche Sitzung des Gemeinderats 
statt. Interessierte Einwohnerinnen und Einwohner sind hierzu 
eingeladen.

Tagesordnung

1. Bürgerfragestunde
2. Beteiligung an den Kosten eines Gutachters (Umweltnetz-

werk)
Anfrage der Bürgerinitiative „Bürger im Neckartal“

3. Benutzungsordnung für den Imbisswagen/Foodtruck der 
Gemeinde

4.
5.

Ratsinformationssystem
Vergabe des Projekts barrierefreie Bushaltestelle

6. Kandidatenliste des Gemeinsamen Gutachterausschusses
7. Anschaffung Gemeindefahrzeug
8. Sonstiges und Bekanntgaben

gez.
Tatjana Scheerle,
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat von Amts wegen in Zu-
sammenarbeit mit der Schutzgemeinschaft g.U. Württemberg 
gemäß § 11 Abs. 2 in Verbindung mit Abs. 1 Nr. 2 der Wein-
bergslagenverordnung (WeinLaV BW) die Zuordnung von bisher 
lagenfreien Flurstücken im Speckgürtel des Rebenaufbauplans 
zur benachbarten Groß- und Einzellage vorgenommen.
Die Ausfertigung der Flurkarten der bestockten bzw. bei der 
weinbaukarteiführenden Stelle zur Bestockung gemeldeten 
Flurstücke (Flst.-Nr.: 01294/000; 01295/000; 01296; 01297/001; 
01297/002; 01298/000; 01311/001) der Gemeinde Walheim mit 
Zuweisung der neuen Groß- und Einzellage sind in folgendem 
Zeitraum bei nachfolgend genannter Stelle ausgelegt:
vom 18.03.2024 - 19.04.2024
Gemeinde Walheim, Hauptstr. 68, 74399 Walheim, Zimmer 15

Notdienste

Ärztliche Notfallpraxis, Nördlicher Landkreis e. V.,
Riedstraße 12, 74321 Bietigheim, Tel. 116117
Die Notfallpraxis ist im Krankenhaus Bietigheim.
Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8 bis 22 Uhr.
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für nicht 
gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer erfor-
derlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 an-
gefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei 
Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Ret-
tungsdienst unter der 112 alarmiert werden.
Zentrale Notaufnahme (ZNA) Telefon: 07142-79-95120; Chirur-
gische Notaufnahme Telefon: 07142-79-55018; Innere Notauf-
nahme Telefon: 07142-79-55120;
Telefonzentrale Krankenhaus Bietigheim Telefon: 07142-79-0

Kinderärztlicher Notfalldienst

Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Ludwigs-
burg, Posilipostraße 4, 71640 Ludwigsburg. Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 18.00 Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 
Uhr; Samstag, Sonntag und an Feiertagen ganztags von 8.00 
Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefonische An-
meldung ist nicht erforderlich! Bitte Versichertenkarte mitbrin-
gen. Die Notfallpraxis ist Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 
18.00 Uhr geschlossen.

Alles auf einen Blick
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Zahnärztlicher Notdienst

Den zahnärztlichen Notdienst können Sie unter der Telefonnum-
mer 0761 12012000 erfragen.

Sonntagsdienst der Apotheken

Der Bereitschaftsdienst beginnt am angegebenen Tag um 8 Uhr 
morgens und endet am folgenden Tag um 8 Uhr morgens. Even-
tuelle Änderungen werden in der Tagespresse bekannt gegeben.

Samstag, 16. März 2024
Apotheke im Aurain, Stuttgarter Str. 58 in Bietigheim, 
Tel. 07142 21619

Sonntag, 17. März 2024
Apotheke im Enztal-Center, Riedstraße 4 in Besigheim, 
Tel. 07143 801853

Wochenenddienst der Diakoniestation

Die Diakoniestation Besigheim, Außenstelle Walheim, Villastra-
ße 13, ist unter 07143-35040 (Anrufbeantworter) erreichbar.
Die Diakoniestation Besigheim Steinbachstraße 15 in Besig-
heim ist wie folgt erreichbar:
Sprechzeiten Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 14 Uhr
Pflegedienstleitung 07143-0806311
Hauswirtschaftliche Dienste / Familienpflege 07143-806312
Essen auf Rädern 0172-5784159
Verwaltung 07143-80630
Homepage www.diakoniestation-besigheim.de
E-Mail info@diakoniestation-besigheim.de

Wochenenddienst Robert-Breuning-Stift 
Mobile Dienste

Sie können die Mitarbeiter/Innen des Pflegedienstes unter Tel. 
801306 Tag und Nacht erreichen. Ihr Gespräch wird auf das 
Bereitschafts-Handy weitergeleitet.

Stadtwerke Bietigheim-Bissingen GmbH

Wasserversorgung Walheim:
Bereitschaftsdienst (erreichbar Tag und Nacht) bei Wasserrohr-
brüchen und Unterbrechungen der Wasserversorgung: 
07142 7887111

Kläranlage und Kanalisation Walheim:
Bereitschaftsdienst (erreichbar Tag und Nacht): 
Tel. 07142 7887111

Netze BW

Bei Stromausfall oder sonstigen Problemen in der Stromversor-
gung: Tel. 0800 3629477 
Straßenbeleuchtung (defekte Lampen oder Beschädigungen): 
Gemeindeverwaltung Frau Huber, Tel. 8041-0 oder online auf 
www.walheim.de
Bei Störungen in der Gasversorgung:
Tel. 0800 3629-447

Öffentliche Einrichtungen

Öffnungszeiten Bürgeramt und  
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 68:
Montag - Freitag, 8 - 12 Uhr und Montag, 16 - 18 Uhr
Faxnummer: 8041-33; info@walheim.de, die einzelnen Mitar-
beiter sind per E-Mail mit den Adressen vorname.nachname@
walheim.de erreichbar.

Telefonische Erreichbarkeit:
Bürgermeisterin Tatjana Scheerle 8041-11
Vorzimmer Jule Müller 8041-0

Haupt- und Personalamt
Anja Vollborth 8041-20

Bau- und Ordnungsamt
Chiara Frischknecht 8041-23

Standesamt
Michael Hagenlocher 8041-21

Bürgerbüro und Kinderbetreuung
Martina Dedio 8041-22

Kultur
N.N. 8041-25

Kämmerei
Melissa Schmidt 041-30

Gemeindekasse
Bianca Weyer 8041-32

Steueramt, Liegenschaften
Heidi Huber 8041-31

Gemeindevollzugsdienst
Tanja Habjanic 8041-24

Bauhof
Andreas Mayer 404180 oder 0172-7615378
Gemeindehalle 801098
Bücherei 801710
Öffnungszeiten: dienstags 10 - 12 Uhr, mittwochs 15 - 19 Uhr, 
freitags 16 - 18 Uhr

Kindergärten
Beznerkindergarten 801093
Lerchenwegkindergarten 801094
Kinderkrippe 01522/2026186
Naturgruppe (Bienen) 0176/55080588
Schule am Baumbach 801090
Kernzeitbetreuung 0152/33575280
Jugendhaus Dschunke
Tim Schuster
schuster.t@caritas-ludwigsburg-waiblingen-enz.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 14 Uhr - 20 Uhr
Donnerstag 14 Uhr - 20 Uhr

Einrichtungen der Gemeinde

Gemeindebücherei Walheim

Bücherei in der Schulstraße
Aktueller Büchertisch:
Da seit dem Umbau der sog. „Aktuelle Büchertisch“ ganz vorne 
im Kinderbereich steht, sind dort auch nur Medien für Kinder zu 
einem Thema zusammengestellt. Ab sofort gibt es „Frühlings- 
und Ostergeschichten“. Die Ausleihmenge ist auf 4 Medien, 
die Leihfrist auf 2 Wochen beschränkt.
Osterferien – Vorschau:
Die Bücherei hat nach Ostern von Dienstag, 2. bis Freitag, 5. 
April geschlossen.
Bilderbuchkino - Vorschau:
Wegen der Osterferien findet das nächste Bilderbuchkino erst 
am Mittwoch, 10. April statt.
Leihfristen für unterschiedliche Medienarten:
Inzwischen haben wir uns in unsere neue Bibliothekssoftware 
mehr und mehr eingearbeitet und entsprechend der neuen Be-
nutzungsordnung die Leihfristen angepasst. Alle CDs, DVDs, 
Tonies und Zeitschriften können nur für 2 Wochen ausgeliehen 
werden. (Nur) wenn keine Vorbestellung für ein Medium vorliegt, 
kann die Leihfrist verlängert werden. Auch bei sog. Oster- und 
Weihnachtsmedien ist die Leihfrist auf 2 Wochen begrenzt.
Das Büchereiteam: N. Erdun, D. Weiß und A. Werner
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Grundschule
Schule am Baumbach

Gründungsversammlung
Nach einer intensiven Vorbereitungsphase freuen wir uns, alle 
Eltern und Interessierten zur Gründungsversammlung unseres 
gemeinnützigen Schulfördervereins am
Mittwoch, 20.03.2024 um 19.00 Uhr in die Mensa der Schule 
am Baumbach (Neubau)
einladen zu können.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Anzahl der stimmberechtigten Anwesenden
3. Wahl Versammlungsleiter
4. Wahl Protokollführer
5. Vorstellung Ziele und Aufgaben des Vereins
6. Festlegung des Namens unseres Vereins
7. Beratung und Beschlussfassung der Vereinssatzung
8. Bestimmung Wahlleitung
9. Wahl des Vorstands
10. Wahl der Kassenprüfer
11. Wahl der Beisitzer
12. Beschluss über Eintragung ins Vereinsregister, Mitgliedsbei-

träge, Jahresplanung
13. Unterzeichnung Satzung und Sitzungsprotokoll
Mit freundlichen Grüßen
Kathrin Goll Tanja Hackenberg
Initiativgruppe Schulleitung

Kulturspektrum Walheim

Aktionen im April
Dorf-Flohmarkt am Sonntag, 21. April
Der Flohmarkt findet von 11 Uhr bis 17 Uhr statt. Wir freuen uns, 
dass wir schon mehr als 40 Standmeldungen haben und auch 
verschiedene Gruppen, die bewirten werden. Nicht nur Erwach-
sene, auch Kinder dürfen ihre Schätze beim Flohmarkt zum Ver-
kauf anbieten. Falls Sie zu abseits in Walheim wohnen oder keine 
Möglichkeit auf Ihrem Privatgrundstück haben, steht der Hartplatz 
am Baumbach zur Verfügung (bitte hierfür unbedingt anmelden!). 
Oder Sie tun sich mit jemand im Ortsinneren zusammen. Um im 
Ortsplan als Verkaufsstand eingetragen zu werden, müssen Sie 
sich melden unter Kulturspektrum@walheim.info oder einen Zettel 
mit Namen und Adresse einwerfen bei Beate Faas, Hauptstr. 56.
Wir möchten auch auf folgende Punkte hinweisen, die alle 
Standbetreiber beachten sollten:
-  Verkauft werden darf nur von Privatpersonen mit Wohnsitz in 

Walheim
-  Der Stand muss auf privatem Gelände aufgebaut sein (Aus-

nahme Hartplatz – siehe oben), Gehwege müssen frei bleiben
-  Verkauft werden darf nicht: Rechtsradikales, Waffen oder Ähn-

liches und Sittenwidriges
-   Privatpersonen dürfen weder Essen noch Getränke verkaufen
Letztes Jahr wurden wir vom Wetter verwöhnt. Wir sind ge-
spannt auf die 2. Ausgabe des Walheimer Dorf-Flohmarktes.
„Freude schenken“ am Samstag, 13. April
Am Samstag-Nachmittag laden wir ein ins „Haus am Bürgergar-
ten“ zur Hitparade (Oldies but Goldies) mit Dieter Bröckel. Wir 
möchten den Bewohnern, aber auch den Angehörigen und Gäs-
ten aus Walheim eine kleine Freude machen! Nähere Infos folgen.

Bericht über die Hauptversammlung
Am Samstag, 24. Februar 2024 fand die Hauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Walheim statt.
Nach der Begrüßung durch Kommandant Marko Horwath wurde 
den Verstorbenen gedacht.

Leider mussten wir uns im vergangenen Jahr von Kurt Edelmann, 
dem ehemaligem Kommandanten und Friedrich Schweiker ver-
abschieden. Beide waren in der Feuerwehr sehr engagiert. Wir 
werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.
Es folgte der Jahresbericht. Im Jahr 2023 rückte die Feuerwehr 
insgesamt zu 30 Einsätzen aus. Davon 14 technische Hilfeleis-
tungen, 5 Brände, 9 Überlandeinsätze und 2 Sondereinsätze. Es 
wurden insgesamt 7 Personen gerettet.
Der Personalstand beläuft sich zum 31.12.2023 auf 42 Feuer-
wehrangehörige. Davon 5 Frauen und 37 Männer. Der Alters-
durchschnitt liegt bei 37 Jahren.
Zum Zweck der Aus- und Fortbildung waren 2 Angehörige bei der 
Grundausbildung, 2 beim Truppführerlehrgang, 2 beim Motorket-
tensägelehrgang und 1 Angehöriger beim Zugführerlehrgang.
2023 traf sich die Feuerwehr zu 73 Übungen. Insgesamt waren 
dies 146 Gesamtübungsstunden.
Es folgten die Grußworte von Frau Bürgermeisterin Tatjana 
Scheerle.
Sie bedankte sich bei allen Feuerwehrfrauen und -männern für 
ihren tatkräftigen Einsatz. Feuerwehr geht auch immer zulasten 
von Familie und Freunden. Leider werden die Vorgaben im Kata-
strophenschutz immer weiter verschärft. Dadurch kommt auch 
immer mehr auf die Feuerwehr zu. Daher wird es auch bald wie-
der eine Großübung geben, um im Ernstfall vorbereitet zu sein.
Auch im Namen des Gemeinderates freut sie sich über die gute 
Zusammenarbeit und gute Kommunikation mit der Feuerwehr. 
Sie wünscht allen Feuerwehrangehörigen immer eine gesunde 
Heimkehr und alles Gute.
Danach berichtete Isabelle Liebelt über den Stand der Jugend-
feuerwehr. Zum 31.12.2023 besteht die Jugendfeuerwehr aus 
9 Mitgliedern. Davon 1 Mädchen. Alle im Alter zwischen 10 bis 
17 Jahren.
Unterstützt wird sie von Dennis Geißler und David Gronbach.
Besonderheiten in 2023 waren die Gemarkungsputzede, die 
Schauübung in Erligheim, der Luftballonstart beim Neckarfest 
und das Backen im Backhaus mit der Kinderfeuerwehr.
Steffen Wahl berichtet im Anschluss über die Kinderfeuerwehr. 
Zurzeit besuchen 30 Kinder die Feuerkäfer. Davon sind 11 weib-
lich, 19 männlich. Alle im Alter zwischen 5 bis 9 Jahren.
Tatkräftig unterstützt wird er hierbei von Anita Aufrecht und Ele-
na Hampp. Beide helfen als pädagogische Fachberaterinnen in 
der Kinderfeuerwehr mit. Zudem von Shiva Ade, Hagen Rön-
feldt, Roland Wulle, David Gronbach und Stephanie Bläse.
2023 waren die Besonderheiten, dass jährliche Backen im Back-
haus mit der Jugendfeuerwehr, hierbei ein großer Dank an das 
Helferteam. Aber auch die Feuershow von Alexander Schäfer, 
der Besuch eines Rettungswagens und der Besuch der Besig-
heimer Drehleiter.
Im Anschluss berichtete Stephanie Bläse als Schriftführerin 
über die zwei Ausschusssitzungen vom letzten Jahr. In denen 
Themen wie Beschaffungen, Feste, Dienstausweis und Bauvor-
haben besprochen wurden.
Es folgte der Kassenbericht von Karl Häberle. Einstimmig wur-
de seiner Entlastung zugestimmt.
Als nächster Tagesordnungspunkt folgten die Beförderungen.

 
Foto: v.l. Niko Lehmkühler, Moritz Schurer und Florian Edelmann
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Niko Lehmkühler und Christopher Kempf wurden zum Feuer-
wehrmann befördert.
Moritz Schurer wurde zum Oberfeuerwehrmann befördert.
Florian Edelmann wurde zum Brandmeister befördert, da er er-
folgreich den Zugführerlehrgang absolviert hat.

 
Foto: v.l. David Gronbach, Tobias Veigel, Marcel Saussele und 
Philip Köhler 

David Gronbach, Tobias Veigel, Marcel Saussele und Philip 
Köhler wurden zu Hauptfeuerwehrmännern ernannt.

 
Foto: v.l. Caspar Steinmetz, Saskia Gröppner und Lukas Seyffer
 Fotos: Feuerwehr Walheim

Neu verpflichtet wurden Caspar Steinmetz, Saskia Gröppner 
und Lukas Seyffer.
Zum Abschluss bedankte sich Marko Horwath beim Gemein-
derat. Es ist keine Selbstverständlichkeit mehr, dass Gemein-
derat und Feuerwehr einen guten Umgang pflegen. In Walheim 
sei dies aber der Fall und er freue sich, dass der Gemeinderat 
Entscheidungen für die Feuerwehr betreffend ernst nehme und 
einstimmig zustimmen kann.
Ein besonderer Dank ging auch an Bürgermeisterin Tatjana 
Scheerle und das Rathausteam. Man kann vieles kurzfristig und 
auf kurzem Wege klären. Bevölkerungsschutz und Katastro-
phenschutz werden nicht einfacher. Naturkatastrophen nehmen 
zu. Vorkehrungen für den Notfall werden bereits jetzt getroffen.
Marko Horwath wünscht allen, dass sie gesund bleiben und be-
dankt sich auch herzlich bei den Familien für die Unterstützung.
Steffen Wahl übernimmt kurzfristig das Wort und bedankt sich 
bei Kommandant Marko Horwath für seinen super Job. Man darf 

bei allem nicht vergessen, wie viel Zeit und Arbeit in seiner Tä-
tigkeit stecken.
Der Abend endet mit zustimmendem Klopfen und gemeinsa-
mem Speis und Trank.
In 2024 feiert am Sonntag, 09. Juni 2024 die Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr Jubiläum. Dies wird in einem großen Fest 
mit Spielstraße, Essen und Trinken gefeiert. Schon heute 
möchten wir Sie hierzu gerne einladen!

Musikschule Besigheim

Einstieg in die Musikalische Frühförderung ab April möglich 
– Jetzt schnuppern
Alle Kinder sind musikalisch. Je früher Kinder an die Musik he-
rangeführt werden, umso nachhaltiger gelingt es, die von Natur 
aus gegebene musikalische Veranlagung zu wecken und zu ent-
wickeln. Außerdem unterstützt das Musikmachen die kindliche 
Entwicklung in fast allen Bereichen. Die Musikschule Besigheim 
bietet hierfür unterschiedliche Möglichkeiten an. Für die Jüngs-
ten gibt es verschiedene „Klanghüpfer“-Kurse für Kinder von 
1,5 bis ca. 4 Jahren gemeinsam mit einer Begleitperson. Die-
se Kurse werden von Sabina Keiner und Dunja Colic geleitet. 
Alle Kurse finden in der Musikschule Besigheim statt, und zwar 
dienstags um 14:00 Uhr, 15:00 Uhr, 15:50 Uhr sowie mittwochs 
um 16:00 Uhr.

 
Auf spielerische Art und Weise an die Musik herangeführt: in der 
Musikalischen Frühförderung wird gesungen, getanzt, Instru-
mente kennengelernt und vieles mehr 

Daran schließt sich die Musikalische Früherziehung für Kinder 
von 4 bis 6 Jahren ebenfalls in Besigheim in der Musikschule an. 
Die Kurse werden von Dunja Colic geleitet und werden immer 
mittwochs um 15:00 Uhr sowie 16:45 Uhr durchgeführt.
Zusätzlich gibt es in der Friedrich-Kollmar-KiTa und im Kinder-
haus Itzebitz Kurse der Musikalischen Frühförderung, die wäh-
rend den Betreuungszeiten stattfinden.
Im März kann man in den Kursen der Musikalischen Frühför-
derung unverbindlich zum Schnuppern kommen. Hierfür bitten 
wir um eine Anmeldung. Weitere Informationen gibt es über die 
Musikschule Besigheim unter 07143 407890 oder per E-Mail: 
musikschule@besigheim.de

Terminübersicht März bis Mai

23.03.2024 Jahreskonzert Stadtkapelle Besigheim

 
 Fotos: MSB

mit einem gemeinsamen Auftritt der Bläserklasse 4 und der Ju-
gendgruppe unter der Leitung von Jörg Weiß
18:30 Uhr Stadthalle Alte Kelter Besigheim
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27.03.2024 Verabschiedung Bürgermeister Steffen Bühler
Mit vier Händen am Klavier wer-
den die Klavierlehrerinnen Jenia 
Keller und Sirma Velichkova 
zur Verabschiedung Werke von 
Johannes Brahms und Antonin 
Dvorak spielen. Zusätzlich tritt 
ein Lehrer-Ensemble auf. Hier-
mit wird Danke an Steffen Büh-
ler gesagt, der die Musikschule 
immer unterstützt und gefördert 
hat.
18:00 Uhr Stadthalle Alte Kelter 
Besigheim

02.04.2024 Amtseinsetzung Bürgermeister  
Dr. Florian Bargmann
Als Solist wird Kristian Damy-
anov (Klavier) aus der Klasse 
von Jenia Keller auftreten und 
wiederum wird ein Lehrer-
Ensemble spielen. Der neue 
Bürgermeister wird hierbei mit 
einem Wunschlied überrascht. 
Die Musikschule Besigheim 
freut sich auf die Zusammen-
arbeit.

14.04.2024 Frühlingsempfang Geschichtsverein Besigheim

 
 Foto: MSB

Der Frühlingsempfang wird von einem Klarinetten-Trio unter der 
Leitung von Jörg Weiß sowie dem Gitarrenensemble unter der 
Leitung von Karin Quabeck musikalisch umrahmt.
11:15 Uhr Großer Saal Musikschule Besigheim

Foto: Stadt Besigheim

Foto: DFB

28.04.2024 Serenade der Jugend MV Gemmrigheim

 
 Foto: RP
Bläserklassen 3 & 4 Gemmrigheim Leitung Renata Pultineviciene
17:00 Uhr Kelter Gemmrigheim

28.04.2024 SONiA in concert

 
 Foto: SONiA

Die amerikanische Liedermacherin ist eine Meisterin der leisen 
Töne und in Besigheim und Umgebung ein gern gesehener Gast.
18:00 Uhr Gewölbekeller Musikschule Besigheim

04.05.2024 Musical-Gala des Kreisjugend-Orchesters  
Ludwigsburg

 
 Foto: Conny Wenk & Saskia Allers

Die Musical-Stars Kevin Tarte, Melanie Ortner-Stassen und 
Oedo Kuipers treffen auf die jugendlichen Talente des KJO un-
ter der Leitung von Roland Haug. Dabei werden große Musical-
Songs und sinfonische Blasmusik präsentiert. Natürlich dürfen 
auch wieder Schülerinnen und Schüler der Musikschule Besig-
heim im KJO die große Bühne mit den Musical-Stars teilen.
19:00 Uhr Forum am Schlosspark Ludwigsburg.
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05.05.2024 Musical-Gala des Kreisjugend-Orchesters  
Ludwigsburg

 
 Foto: KJO

Eine zweite Vorstellung der Musical-Gala gibt es mit gleicher Be-
setzung in Bietigheim.
17:00 Uhr Kronenzentrum Bietigheim-Bissingen

11.05.2024 Workshop Saxophonklasse

 
 Foto: MSB

Für seine Schülerinnen und Schüler bietet Saxophonlehrer An-
dreas Musch einen Workshop an, bei dem Themen vertieft wer-
den, die im normalen Unterrichtsalltag nicht immer so ausführ-
lich behandelt werden können, wie wünschenswert.
10:00 Uhr Großer Saal Musikschule Besigheim

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Walheim

Wochenspruch: Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass 
er sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Le-
ben zu einer Erlösung für viele.
(Matthäus 20,28)

Alles steht Kopf!
Jesus dreht alles um, was in un-
serer Welt normal oder wichtig 
scheint. Von sich selbst sagt er 
etwa: „Der Menschensohn ist 
nicht gekommen, dass er sich 
dienen lasse, sondern dass er 
diene und gebe sein Leben zu ei-
ner Erlösung für viele.“
Als Sohn Gottes hätte Jesus sich 
nun wirklich bedienen lassen kön-
nen. Er hätte sich als König huldi-
gen lassen können. Was macht er 
stattdessen? Er geht den unters-
ten Weg. Er dient. Er hilft. Er küm-
mert sich. Er lässt nicht machen, 
sondern macht selbst. Er umgibt 
sich nicht mit den Reichen, Schö-
nen und Mächtigen, sondern mit 

 

 Foto: Internet

Kranken, Gescheiterten und Armen. Bei Jesus steht alles Klopf!
Manchmal denke ich: Wenn diejenigen, die etwas zu sagen ha-
ben in Politik, Wirtschaft, Medien und Kultur, auch diese Ein-
stellung hätten, dann würden sie weniger für sich selbst tun und 
mehr für andere. Dann sähe es besser aus im Land.
Gleichzeitig fordert mich der umgedrehte Maßstab von Jesus 
ganz persönlich heraus! Denn bin ich bereit, anderen zu dienen 
und zu helfen? Oder bin ich mir zu schade dafür und finde, dass 
das unter meiner Würde liegt? Fordere ich, dass man etwas für 
mich tut, oder bin ich bereit, selbst mit anzupacken und mich 
einzubringen?
Gott sei Dank ist Jesus gekommen, um auch mich von meinem 
Egoismus und meiner „Ehrakäsigkeit“ (ein wunderbares schwä-
bisches Wort!) zu erlösen!
Herzlich grüßt
Pfarrer Christian Lehmann
------------------------------------------------------------------------
Wir geben über die Homepage (www.kirche-walheim.de) be-
kannt, welche Gottesdienste im Internet übertragen werden! 
Geplant sind: 17.3., 24.3., 29.3., 31.3.
------------------------------------------------------------------------

Freitag, 15. März
19.15-20.45 Uhr Treffen des Gottesdienst-Teams – Interessierte 
können gerne spontan dazustoßen!

Samstag, 16. März
10.00 – 11.30 Uhr Kindersachenbasar in der Gemeindehalle

Sonntag, 17. März – Judika
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier der goldenen Konfirmation (Pfr. 
Lehmann; Predigttext: 1.Mose 22,1-19; Opfer: eigene Gemeinde)
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Stephanushaus

Montag, 18. März
20.00 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung im Stepha-
nushaus

Dienstag, 19. März
9.30-11.00 Uhr Mini-Club im Stephanushaus – Osterbasteln: Wir 
marmorieren Styroporeier
19.15 Uhr Gebetskreis im Stephanushaus
20.00 Uhr Hauskreis (Anspr. Fam. Mergenthaler)

Mittwoch, 20. März
9.30 Uhr Frauentreff im Stephanushaus – Naamann, der Syrer
Konfirmandenunterricht (genauere Infos besprechen wir direkt 
miteinander)

Samstag, 23. März
9.30 Uhr Frauenfrühstück im Stephanushaus

Sonntag, 24. März – Palmsonntag
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Lehmann)
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Stephanushaus

Auf dem neusten Stand!
Wer auf privatem Weg die aktuellsten In-
fos der Kirchengemeinde erhalten möch-
te, kann sich über diesen QR-Code in den 
WhatsApp-Kanal eintragen!

Konfi-Chor
Dieses Jahr wollen wir wieder mit einem Projektchor den Prü-
fungsgottesdienst für die Konfirmanden und Konfirmandinnen 
mitgestalten. Eltern, Paten und jeder aus der Gemeinde, der 
gerne singt, sind zu 3 Proben und zum Singen im Gottesdienst 
am 14. April eingeladen. Die Proben finden statt am: 27.3., 3.4. 
und 10.4. um 19.30 Uhr im Stephanushaus.
Herzliche Einladung von Lena und Annika!

Margot Käßmann zum Nachhören
Wer den Vortrag zum Thema Freundschaft 
von Frau Käßmannn störungsfrei nachhö-
ren möchte, kann dies unter folgendem Link 
tun:
https://www.youtube.com/
watch?v=tuh06ctSOGo
Oder über folgenden QR-Code:

 
 QR-Code: F.Wulle

 
 QR-Code:  

H. Tausch


